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Fotothema:  

Redaktion: Klaus Witte  
witte.gmsb@gmail.com 

Redaktion Kirche: Silke Wolters 
silkewolters@gmx.de 

Die im Fotothema gezeigten Bilder stammen von Manfred Meier aus 
Blender, einem leidenschaftlichen Hobbyfotografen. Mit viel Kreativität 
und einem besonderen Blick für Details entstehen seine Aufnahmen, 
oft aus dem Hintergrund, gerne in der Natur, manchmal wie hier zu se-
hen aber auch improvisiert zu Hause. Die Aufnahmen stellt er uns ger-
ne zur Verfügung, Zitat: „Es ist zwar nur ein Hobby, für mich aber unge-
mein ausgleichend und kreativ. Meine größte Freude und Bestätigung 
ist es, wenn meine Fotos auch anderen gefallen!“ Für sein Engagement 
und seine inspirierende Sichtweise danken wir ihm herzlich.  

In eigener Sache: 
Aus gegebenem Anlass möchten wir, als Redaktion des Gemeindespie-
gels auf die Möglichkeit hinweisen, aktiv Inhalte aus der Gemeinde ein-
zubringen. Der Gemeindespiegel lebt von der Vielfalt und den Ge-
schichten unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger. 

Hierzu benötigen wir auch Ihren Input und Ihre Informationen: Wenn 
Sie Themenvorschläge, Leserbriefe, Nachrufe, Bilder oder Ähnliches 
haben, die veröffentlicht werden sollen, freuen wir uns sehr über Ihre 
Beiträge. 

Bitte zögern Sie nicht, uns Ihre Beiträge an die unten aufgeführten Kon-
takte zuzusenden. Lassen Sie uns gemeinsam den Gemeindespiegel 
lebendig und abwechslungsreich gestalten! 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Engagement. 
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„Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar 
gemacht bin; wunderbar sind deine  
Werke; das erkennt meine Seele.“ - so 
betet der Psalmist des Psalm 139. Ich 
mag diesen Psalm, denn er enthält  
so viele schöne Aussagen. Ich bin  
wunderbar gemacht. Mich gibt es nur 
einmal und egal, wieviel Ecken und  
Kanten ich habe - ich bin trotz allem bei 
Gott wunderbar. Und er gibt mir eine 
Würde. In unserer Gesellschaft erleben 
wir ja zurzeit leider immer öfter, dass 
Menschen ihre Würde aberkannt wird. 
Oder dass immer nur die Fehler des  
anderen gesehen werden und weniger 
die Einzigartigkeit und der Wert eines 
jeden einzelnen. 
 
Gott umgibt mich von allen Seiten. Er 
schützt mich in meiner Einzigartigkeit. 
Sicher; es gibt viele Situationen, in denen 

man ins Grübeln kommen kann, ob Gott 
uns wirklich schützt und umgibt. Aber ich 
vertraue trotz allem darauf. Es gibt  
keinen Ort, an dem Gott nicht ist. Gott ist 
immer für mich da, an allen Orten und in 
allen Situationen. 
 
Ich bin wunderbar geschaffen - dieses 
Zitat aus dem Psalm 139 durchzieht die 
Gottesdienstordnung zum Weltgebetstag 
wie ein roter Faden. Die Frauen von den 
Cookinseln, die dieses Jahr die Ordnung 
erarbeitet haben, haben diesen  
Psalm als Grundlage für ihre Gebete  
genommen. In ihm finden sie sich und 
ihre positive Lebenseinstellung wieder. 
Wir sind wunderbar geschaffen und Teil 
einer wunderbaren Schöpfung. Und sie 
laden ein, die Welt mit ihren Augen zu 
sehen. 
 

Das Titelbild gibt ein wenig von dem  
wieder, was die meisten von uns  
wahrscheinlich sofort vor Augen haben, 
wenn wir an die Cookinseln denken: ein  
Paradies. Ringsum blauer Himmel und 
blaues Meer. Kokospalmen wiegen sich 
am Strand Und die Natur ist reich an 
exotischen Blumen und Früchten. Dass 
das nicht immer so ist, davon erzählen 
die Frauen auch in ihrem Gottesdienst. 
Sie erzählen von einer nachwirkenden 
Missions- und Kolonialgeschichte. Sie 
erzählen von der Bedrohung ihrer  
wunderbaren Welt durch den Klima-
wandel mit Zyklonen und Überflutungen. 
Sie erzählen von den Auswirkungen des 
Abbaus von Bodenschätzen. Doch bei 
allen Gefahren und bei allen Schatten-
seiten behalten sie ihre positive Lebens-
einstellung: Gott umgibt uns von allen 
Seiten und hält seine Hand über uns. 
 
Ich finde, das ist eine tolle Lebens-
einstellung, von der wir uns anstecken 
lassen können. Das Leben ist doch 
schön - unter diesem Motto hatten wir im 
November auch unseren Geistreich-
Gottesdienst gefeiert. Und nun laden uns 
die Frauen der Cookinseln ein, daran zu 
denken, dass wir sind wunderbar  
 geschaffen sind. Sie grüßen mit  
den Worten, denen ich mich gerne  
anschließe: Kia orana! Mögest du lange 
leben! Mögest du gut leben! Mögest du 
leuchten wie die Sonne! Mögest du mit 
den Wellen tanzen! 
 

Cathrin Schley 
Pastorin in Thedinghausen 
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„Wunderbar geschaffen!“ 
Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln 
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Nach mehreren Jahren der Begleitung 
des alljährlichen Krippenspiels in Blender 
werden drei der insgesamt vier  
Organisatorinnen ihre Aufgaben abgeben 
und suchen deshalb Nachfolger*innen. 
Die eigenen Kinder sind zum Teil schon 
länger nicht mehr dabei und irgendwie ist 
es einfach an der Zeit, die vielfältigen 
Aufgaben abzugeben. 
 
Zu den Aufgaben gehören in erster Linie 
die Organisation: Termine im Vorfeld 
abstimmen, Texte und Kulissen  
zusammensuchen sowie Überlegungen 
zu dem Stück an sich anzustellen.  
Während der Proben gilt es, die jungen 
Darsteller in ihre Rollen einzuführen, 
Texte und Bewegungen mit ihnen  
einzustudieren und manchmal auch die 
Kinder bei Laune zu halten. 
 

Trotzdem es an der Zeit sei, sich von 
dieser ehrenamtlichen Aufgabe als 
„Krippenspielmutter“ zu verabschieden, 
hat es den nun ausscheidenden Frauen 
immer viel Spaß gemacht. Jedes Jahr  
an Heiligabend im blenderschen  
Nachmittagsgottesdienst können sich die 
Besucher von den erfolgreichen  
Vorbereitungen und Proben überzeugen. 
Und der immer langanhaltende Applaus 
nach jeder Vorstellung zeugt von deren 
Begeisterung. 
 
Wer sich nun angesprochen fühlt, in die 
Fußstapfen einer Krippenspielmutter zu 
treten und somit die Weiterführung dieser 
Tradition sicherzustellen, kann sich bei 
Mandy Dietrich (Telefon 0151 70125061) 
melden. Dort gibt es auch weitere  
Informationen und nähere Auskünfte. 
 

Im Gottesdienst an Heiligabend um 
15:30 Uhr in Blender wurden Simone 
Bittrich, Kathrin Evers und Corinna  
Remmin von Pastor Georg Ziegler  
offiziell aus ihrem Ehrenamt entlassen. 
 

Text & Foto: Silke Wolters 
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Krippenspiel Blender 
Nachfolger*innen gesucht 

 

 Krippenspiel Blender 
Tolle Akteure & super Mitwirkende 

 
Am heiligen Abend war es nach fast drei 
Monaten Probe endlich soweit und es 
gab wieder das Krippenspiel in der  
Blender Kirche. Wie jedes Jahr war die 
Kirche sehr schön geschmückt und wir 
wurden an der Orgel von Petra Weimer-
Schmidt musikalisch begleitet - vielen 
lieben Dank dafür! 
 
Nach ein paar noch aufregenden  
Kleinigkeiten (das eine Mikrofon  
funktionierte plötzlich nicht mehr), hat 
Pastor Ziegler für die Kindern noch ein 
kurzes Gebet gesprochen. Danach ging 
es auch schon los. Danke sagen  
möchten wir an unsere super Schau-
spieler Malea, Marieke, Frieda, Smilla, 
Marit, Eske, Clara, Emma, Janina und 
Johanna, die so fleißig geübt haben. 
Außerdem sagen wir danke an Malte, der 
die Weihnachtsgeschichte gelesen hat 
und an Tony, der für das Licht zuständig 
war. 
 
Nach einigen Jahren geht auch für uns 
eine Zeit zu Ende. Drei von uns sagen 

Tschüss - wir werden das Krippenspiel in 
diesem Jahr nicht mehr organisieren und 
begleiten. Es war eine tolle Zeit, an die 
wir uns gerne erinnern werden! 
 
Vielen lieben Dank dafür! 
 

Corinna, Simone,  
Mandy & Kathrin  

 
Text: Corinna Remmin 

Fotos: Silke Wolters 
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Wieder einmal war die Oister Kirche zur 
Christvesper gut besucht. Das dies-
jährige Krippenspiel wurde in moderner 
Form inszeniert: als Talkshow! Somit 
hörten die Gottesdienstbesucher die  
Ereignisse der heiligen Nacht exklusiv 
aus erster Hand. 

Ein Talkmaster interviewte alle  
Beteiligten: Maria berichtete von  
ihrer ereignisreichen Reise und der  
Niederkunft im Stall. Die Engel trugen 
noch einmal Ihren Ausruf vor. Interviewt 
wurde die Gastwirtin, die so uneigen-
nützig ihren Stall zur Verfügung stellte 

und die Hirten, die es damals gar nicht 
glauben konnten. Last but not least  
wurden zwei der drei heiligen Könige 
befragt. Balthasar hatte sich auf dem 
Weg ins Studio verlaufen...☺ 
 
Gesanglich unterstützt wurde das  
Krippenspiel wieder von Juste Schrader 
und Juliana Windhorst, die uns mit ihrem 
„Maria durch ein Dornwald ging“ in  
festliche Stimmung versetzten. Auch in 
seiner Predigt ist Pastor Georg Ziegler 
noch einmal auf das Krippenspiel  
eingegangen, sodass es wirklich ein sehr 
schöner und kurzweiliger Gottesdienst 
für alle Beteiligten war. 
 
Die Fürbitten wurden von Anneke Meyer, 
Juste Schrader und Juliana Windhorst 
gelesen, bevor Pastor Ziegler den  
Gottesdienst mit dem Segen beendete. 
 

Text & Foto: Michaela Windhorst 
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Christvesper in Oiste 
Krippenspiel als Talkshow 

 

Die Krippenspielkinder sind: Eric und Nils Windhorst, Helene Meyer, Hinnerk Meyer, 
Jule Meyer, Fiete Cordes, Marie und Mika Hamann, Marie Tremöhlen und Lina Feldt 

 Weihnachten in Intschede 
Erste Ergebnisse bereits am 4. Advent 

 
Ein altbewährtes Stück, das 2009 und 
2017 erstmals in Intschede zu sehen 
war, stand in diesem Jahr erneut auf 
dem Programm. Die Kinder, die vor  
sieben Jahren noch ganz klein erstmals 
bei diesem Stück mit dabei waren, hatten 
jetzt bei der Wiederaufnahme richtig  
große Rollen. Eine erwachsene Lisbeth 
(Christina) erinnert sich an ihre Kinder-
zeit. Damals bringt ein Bauarbeiter 

(Henry) mit einer Sackkarre verschieden 
verhüllte lebensgroße Holzfiguren der 
Krippe in die Kirche und stellt sie  
irgendwo ab. Lisbeth selbst wird damals 
als kleines Mädchen (Emily) von ihrer 
Mama und dem Pastor aus Versehen 
allein in der dunklen Kirche zurück-
gelassen. Sie erfährt von den lebendig 
werdenden Krippenfiguren, wie das mit 
Weihnachten damals so abgelaufen ist 

und welche Bedeutung all das rund um 
das Weihnachtsfest eigentlich hat; woran 
sich die Hirten (Moritz und Jesco)  
erinnern oder wovon die Weisen (Kezia, 
Stina und Hannes) wissen, warum Maria 
(Ida) und Josef (Flemming) unterwegs 
sind und warum dieses Kind in der  
Krippe ein ganz besonderes Kind ist. Sie 
erfährt, warum ein Engel (Jarla) damit zu 
tun hat und auch warum die Sterne 
(Clara und Milan) wichtig sind. Die  
Kanzelleserin (Lotte) verliest zwischen-
durch den genauen Text. Wenn dann 
noch gemeinschaftlich alle Lieder mit der 
musikalischen Unterstützung der  
Gitarrenspielerin (Christina) und dem 
Saxophonspieler (Matthias) erklingen, 
dann füllt sich die Kirche mit  
weihnachtlichem Geist, spätestens dann. 
Wunderbar! Vielen Dank an alle, die  
daran mitgewirkt haben! 
 

Text & Foto: Hiltrud Stampa-Wrigge 
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Die Lebendige Gemeinde hatte am 
Samstag, den 04. Januar im Rahmen 
einer musikalischen Andacht das  
Streichquartett „Northern Lights“ mit  
ihrem Weihnachtsprogramm in der  
Intscheder Kirche zu Gast. Große Freude 
herrschte bei den Veranstaltern und den 
Musikerinnen, dass alle Plätze unten in 
der Kirche besetzt waren, lediglich im 
oberen Bereich gab es noch freie  
Sitzmöglichkeiten. 
 
Kerstin Lask begrüßte die Gemeinde. Die 
Musikerinnen erfreuten die Zuhörer mit 
wunderbaren Tönen. Weihnachtliche  
Lieder aus der Bretagne, aus Irland und 
Schottland wurden vorgetragen. Zu  
jedem Lied gab es vorab eine kleine  
Geschichte und auf diese Weise wurden 
die Zuhörer in der noch weihnachtlich 
geschmückten Kirche mitgenommen in 
den Zauber der Weihnachtszeit. Einige 
Sängerinnen und Sänger des Chores 
Plan b aus Bremen, die sich unter die 

Zuhörer gemischt hatten, überraschten 
die Gemeinde zusätzlich mit ihrem  
Gesang. 
 
Zum Abschluss des Konzertes wurde 
gemeinsam mit der Gemeinde der Irische 
Segenswunsch gesungen. Die vielen 
Stimmen erfüllten die Kirche mit einem 
besonderen Klang. Die Lebendige  

Gemeinde hatte kleine Snacks und  
Getränke vorbereitet.  Nach dem ein 
oder anderen Glas Wein und guten  
Gesprächen ging ein besonderer Abend 
in der Intscheder Kirche zu Ende. 
 
 

Text: Ulrike Hinz 
Foto: Silke Wolters 
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Celtic Christmas 
Northern Lights in Intschede 

 

Füreinander
da sein.
Wir sind mit den 
Menschen in unserer 
Region verbunden. 

Deshalb fördern wir 
gemeinnützige Projekte 
und das Zusammenleben 
vor Ort. 
Weil’s um mehr als Geld geht.
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„Als letzte Veranstaltung in diesem Jahr 
lud der Förderkreis Erbhof alle Liebhaber 
weihnachtlicher Musik erneut zu einem 

festlichen Konzert mit der bekannten 
Gitarren- und Gesanggruppe Saitenklang 
aus Blender ein … Die zehn Musiker-

innen spielten und sangen bekannte  
Advents- und Weihnachtslieder aus  
ihrem umfangreichen Repertoire. Alles 
bei freiem Eintritt zu Gunsten einer  
Spende, die an den ASN Ambulance 
Service Nord geht, der sogenannte  
Sternenfahrten für den letzten Wunsch 
anbietet.“ - so heißt es in der kurz nach 
dem Konzert veröffentlichten Pressemit-
teilung. 
 
Was Redakteur Heiner Albrecht zu  
diesem Zeitpunkt noch nicht wissen 
konnte, ist die Summe der Spenden: es 
kamen stattliche 1.124,50 EUR zu-
sammen. Durch die Gruppe auf den 
nächsten vollen Hunderter aufgerundet, 
wurde der Betrag sogleich im feierlichen 
Ambiente zugesagt. 
 

Text: Silke Wolters 
Foto: Funktionsträger 
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Weihnachtskonzert im Schloss Erbhof 
1.200,00 EUR für Sternenfahrten 

 

Neuigkeiten aus dem Sekretariat 
Zweimal fliegender Wechsel 

 

Jahresrückblick 2023  

 

Am Freitag, den 24. Januar wurde die 
bisherige Pfarrsekretärin Birgit Dierks im 
BIO-Gemeindebüro in Blender mit einem 
herzlichen Dankeschön der Kirchen-
vorstände Blender, Intschede und Oiste 
überrascht. Die neue Amtsinhaberin 
Christina Schwartz-Hallensleben, die am 
08. Januar ihre Arbeit aufgenommen hat, 
wurde mit einem Blumenstrauß zum  
Geburtstag begrüßt. 
 
Vorangegangen waren turbulente acht 
Monate voller Umbrüche. Als im Mai  
vergangenen Jahres die damalige 
Pfarrsekretärin Sabine Renken über-

raschend kündigte, sprang Birgit Dierks 
ein und half der Gemeinde tatkräftig und 
kompetent dabei, die Geschäfte am  
Laufen zu halten. Im Juli nahm dann 
Pastor Georg Ziegler sein Amt auf und 
die vier Kirchengemeinden Blender,  
Intschede, Oiste und Lunsen freuten 
sich, nach mehr als anderthalb Jahren 
Vakanz endlich wieder einen Pastor zu 
haben. Als Birgit Dierks aus persönlichen 
Gründen ihre Arbeit beenden wollte,  
bewarb sich unter anderem Christina  
 
 

Schwartz-Hallensleben auf die freie  
Stelle. Die BIO-Kirchengemeinden freuen 
sich sehr, dass nun alles wieder in ruhi-
geres Fahrwasser kommt.  
 
Außerdem hat sich Birgit Dierks bereit 
erklärt, weiterhin ehrenamtlich für die 
Gemeinden tätig zu sein und bei der  
Einarbeitung der neuen Pfarrsekretärin 
zu unterstützen. 

Foto: Andrea Wagemann 
Text: Karin Loos 

Gemeinde Blender Intschede Oiste gesamt 
Jahr 2023 2024 2023 2024 2023 2024 2023 2024 

Taufen 10 6 1 4 1 8 12 18 
Konfirmationen 13 12 6 2 0 2 19 16 

Trauungen 0 0 0 0 0 0 0 0 

Beerdigungen 11 20 8 2 2 2 21 24 
Eintritte 1 1 1 0 0 0 2 1 
Austritte 19 22 10 7 3 2 32 31 
Gesamt 1086 1067 313 306 97 94 1496 1467 
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Eine hochmotivierte Gruppe von sieben 
Jungen und vier Mädchen hat sich im 
Rahmen des Trainee-Kurses 2024 von 
August bis Januar immer dienstags alle 
14 Tage im Gemeindehaus in Lunsen 
getroffen, um sich zu Gruppen-
leiter*innen ausbilden zu lassen. Spiele-
pädagogik, Entwicklungspsychologie, 
Zeitmanagement, Aufsichtspflicht oder 
unsere eigenen Stärken und Schwächen 
waren nur einige der Themen, mit denen 
wir uns beschäftigt haben. Wir freuen 
uns auf die neuen Teamer*innen in der 
Ev. Jugend und wünschen ihnen viel 
Spaß. Mit dabei sind: Antonia, Bennet, 
Dominik, Frieda, Joost, Juna, Justus, 
Klaas, Magnus, Sarah und Tom. 
 
 

Texte: Claudia Clasen 
Foto: Nachbarschaft 
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Evangelische Jugend 
Neue Teamer ausgebildet 

 

Am 18.05. in Blender 
Paul Baalk 

Maximilian Baratay 
Ben-Carlo Blume 

Lotte Grieme 
Mia Sophier Haßfeld 

Mathilda Hüneke 
Carlotta Lichtenauer 
Amelie Neddermann 

Leenke Remmin 
Marit Remmin 
Fynn Winter 

 
Am 25.05. in Intschede 

Rasmus Deckert 
Mattes Hasenjäger 

Paul Obladen 
 

Am 29.05. in Oiste 
Eric Windhorst 

Seit ein paar Wochen gibt es in den BIO-
Gemeinden das Liederheft freiTöne. Es 
ist in vielen Gemeinden bereits als  
Ergänzung zum evangelischen Gesang-
buch in Gebrauch. Die freiTöne  
enthalten überwiegend neuere Lieder. 
Das erweitert die musikalischen und  
inhaltlichen Möglichkeiten für den  
gemeinsamen Gesang im Gottesdienst 
und darüber hinaus. 
 
Neue Lieder gilt es kennenzulernen. Ich 
lade ein zu einem Hineinschnuppern, 
also einem ersten Kennenlernen. Wir 
werden ein paar Lieder ausprobieren und 
uns hineinfühlen. Ein oder zwei Lieder 
nehmen wir uns auch ein bisschen  
genauer vor. Vor allem geht es darum, 
einen ersten Eindruck von dem Lieder-
heft zu gewinnen. Gesangs- oder  
Chorerfahrung ist nicht nötig. Wer Lust 
zum Singen hat, ist willkommen am Frei-
tag, den 21. März um 19:00 Uhr im  
Gemeindehaus in Blender. 
 

Georg Ziegler, P. 

Das Jahresprogramm 2025 der Ev.  
Jugend im Kirchenkreis Verden ist da. Es 
ist voll mit Angeboten für Ferienfreizeiten 
für Kinder und Jugendliche. Du  
bekommst es im Gemeindehaus Blender 
und in den Kirchen. Nicht verpassen! 

 

Auf Instagram findest du uns unter 
„ev.jugendkkverden“. Hier sind aktuelle 
Bilder unserer Aktionen. Folge uns! 

Konfirmationen 2025 
Insgesamt 15 Jugendliche 

 

FreiTöne schnuppern 
Am 21. März um 19:00 Uhr 

 

Voller Erfolg für die  
1,00 EUR-Päckchen 

 
Zusammen mit den Erlösen aus dem Ver-
kauf der „Notenblattengel“ konnten knapp 
1.500,00 EUR an die Kirchenstiftung „Aus 
Liebe zum Ort“ übergeben werden. Mit 
diesem Geld soll unter anderem die Ju-
gendarbeit in unserer Gemeinde unter-
stützt werden. Ein herzliches Dankeschön 
allen Käufern und Spendern! 
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Kleidersammlung 
BIO für Bethel 

Kirchennachrichten 
In Kürze 

„mutig - stark - beherzt“ 
Kirchentag 2025 

 

Vom 24. Februar bis zum 01. März findet 
zugunsten der Stiftung Bethel Brocken-
sammlung, Verbund der v. Bodel-
schwinghsche Stiftungen Bethel jeweils 
von 10:00 bis 18:00 Uhr eine Kleider-
sammlung durch die Ev.- luth. Kirchen- 
gemeinden Blender, Intschede und Oiste 
statt. Die Abgabestellen sind bei der : 

 
Kirche in Blender 

Kirchweg 1, Blender 
Familie Arend Meyer 

An der Aue 3, Intschede 
Familie Grieme 

Oister Laake 10, Oiste 

Vom 30. April bis zum 4. Mai findet der 
39. Deutsche Evangelische Kirchentag in 
Hannover statt - in der Stadt, in der die 
Kirchentagsbewegung 1949 gegründet 
wurde. Rund 1.500 Veranstaltungen an 
fünf Tagen bieten gesellschaftliche  
Diskussionen, Gottesdienste und Bibel-
arbeiten, internationale Kulturangebote, 
Konzerte und Theater, Workshops und 
vieles mehr. Vor allem Begegnungen, 
Austausch und Gemeinschaft stehen im 
Mittelpunkt des Geschehens. 
 
Der Kirchentag in Hannover steht dabei 
unter der Losung nach 1 Kor 16,13-14: 
„mutig - stark - beherzt“. So soll über die 
Herausforderungen der Zeit diskutiert 
und sich gegenseitig im Glauben bestärkt 
werden. Tickets können unter www. 
kirchentag.de gesichert werden. 

Wie in jedem Jahr feiern auch wir in  
unserer Region den Weltgebetstag.  
Dieser besondere Gottesdienst wird  
jedes Jahr am 1. Freitag im März rund 
um die Welt auf der Grundlage einer 
gemeinsamen Gottesdienstordnung  
gefeiert. Das Thema des Gottesdienstes 
wird mit aktuellen gesellschafts-
politschen Fragen verbunden. 

Am Freitag, den 28. Februar findet um 
19:00 Uhr im Gemeindehaus ein  
Denkanstoß zum Thema „Fastenzeit“ 
statt. 

Am Freitag, den 07. März ist Welt-
gebetstag. Der regionale Gottesdienst 
hierzu beginnt in Lunsen um 19:30 Uhr. 

Am Dienstag, den 11. März trifft  
sich der Frauenkreis um 15:00 Uhr im  
Gemeindehaus. 

Am Freitag, den 21. März um 19:00 
Uhr findet der nächste Gottesdienst aus 
der Reihe „geistreich“ in Riede statt. 

Samstag, den 29. März ist um 15:00 
Uhr Kindergottesdienst in der Intscheder  
Kirche. 

Das nächste Kaffeetrinken für die  
älteren Geburtstagskinder ist am  
Dienstag, den 29. April um 15:00 Uhr im 
Gemeindehaus. 

Wer Interesse hat, diesen Gottesdienst 
selbst mitzugestalten und den Frauen 
von den Cookinseln die Stimme zu  
leihen, ist herzlich zu den Vorbereitungs-
abenden eingeladen. Die Treffen finden 
statt am  
Donnerstag, den 20. Februar um 20:00 
Uhr im Gemeindehaus Thedinghausen 

und am  
Mittwoch, den 05. März um 20:00 Uhr im 

Gemeindehaus Lunsen. 
 

Den Gottesdienst zum Weltgebetstag  
wird dann am  

Freitag, den 07. März um 19:30 Uhr im 
Gemeindehaus in Lunsen  

gefeiert. 
 
Musikalisch wird der Gottesdienst von 
den Blue Notes gestaltet. Im Anschluss 
gibt es die Möglichkeit, bei Speisen und 
Getränken zusammenzubleiben und sich 
auszutauschen. 

 

 

„Wunderbar geschaffen!“ 
Weltgebetstag 2025 
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Gottesdienste in unserer Region 
 

März 2025 
 
Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, sollt ihr ihn nicht unter-
drücken. (Lev 19, 33) 
 
02.03. - Estomihi 
Oiste, 11:00 Uhr, P.i.R. Dallmeyer 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Riede, 18:00 Uhr, Pn. Bredereke 
 
07.03. - Weltgebetstag 
Lunsen, 19:30 Uhr, Team (regionaler Gottesdienst) 
 
09.03. - Invocavit 
Intschede, 11:00 Uhr, P. Ziegler 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Lunsen, 09:30 Uhr, P. Ziegler 
 
16.03. - Reminiscere 
Oiste, 11:00 Uhr, P. Ziegler 
Riede, 09:30 Uhr, Lektor Theuer 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Lektor Theuer 
 
21.03. - Freitag 
Riede, 19:00 Uhr, Team („Geistreich“ regional) 
 
23.03. - Okuli 
Blender, 11:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Riede, 18:00 Uhr, Pn. Bredereke (Vorstellungsgottesdienst) 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Schley 
Lunsen, 09:30 Uhr, Pn. Schley 
 
29.03. - Samstag 
Thedinghausen, 16:00 Uhr (Familienkirche) 
 
30.03. - Laetare 
Intschede, 11:00 Uhr, P. Ziegler 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Bredereke 

Mai 2025 
 
Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen, 
die Flammen haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt. Auch die  
Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir; denn die Bäche sind  
vertrocknet. (Joel 1, 19-20) 
 
03.05. - Samstag 
Riede, 18:00 Uhr, Pn. Bredereke (Abendmahlgottesdienst) 
 
04.05. - Misericordias Domini 
Oiste, 11:00 Uhr, P. Ziegler 
Riede, 10:00 Uhr, Pn. Bredereke (Konfirmationen) 
Lunsen, 09:30 Uhr, P. Ziegler 
 
10.05. - Samstag 
Thedinghausen, 18:00 Uhr, Pn. Schley (Abendmahlgottesdienst) 
 
11.05. - Jubilate 
Blender, 10:00 Uhr, Pn. Bredereke & P. Ziegler (reg. Visitations-GD) 
Thedinghausen, 10:00 Uhr, Pn. Schley (Konfirmationen) 
 
16.05. - Freitag 
Thedinghausen, 19:00 Uhr, Team („Geistreich“ regional) 
 
17.05. - Samstag 
Blender, 18:00 Uhr, P. Ziegler (Abendmahlgottesdienst) 
Thedinghausen, 16:00 Uhr (Familienkirche) 
 
18.05. - Cantate 
Blender, 10:00 Uhr, P. Ziegler (Konfirmationen) 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 10:00 Uhr, Pn. Schley (Visitationsgottesdienst) 
 
25.05. - Rogate 
Intschede, 10:00 Uhr, P. Ziegler (Konfirmationen) 
Riede, 10:00 Uhr, Pn. Bredereke (Goldene Konfirmationen) 
Thedinghausen, 17:00 Uhr, Pn. Schley (Kirche „on tour“) 
 
29.05. - Christi Himmelfahrt 
Hiddestorf, 09:30 Uhr, P. Claus (regionaler Gottesdienst) 
Oiste, 10:00 Uhr, P. Ziegler (Konfirmationen) 

April 2025 
 
Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete? (Lk 24, 32) 
 
06.04. - Judika 
Oiste, 11:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Riede, 18:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 10:00 Uhr, Pn. Schley (Goldene Konfirmationen) 
Lunsen, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke 
 
13.04. - Palmsonntag 
Blender, 11:00 Uhr, P. Ziegler 
Riede, 09:30 Uhr, P. Ziegler 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Schley 
 
14.04. - Montag bis 16.04. - Mittwoch 
Oiste, 19:00 Uhr, P.i.R. Dr. Liedtke (Passionsandachten) 
 
17.04. - Gründonnerstag 
Oiste, 19:00 Uhr, P.i.R. Dr. Liedtke (Passionsandacht) 
Riede, 18:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Lunsen, 19:00 Uhr, P. Ziegler 
 
 

... 

... 
 
18.04. - Karfreitag 
Oiste, 15:00 Uhr, P.i.R. Dr. Liedtke (Passionsandacht) 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Schley 
Lunsen, 15:00 Uhr, P. Ziegler 
 
20.04. - Ostersonntag 
Blender, 06:00 Uhr, P. Ziegler (Osternacht) 
Oiste, 09:30 Uhr, P. Ziegler 
Intschede, 11:00 Uhr, P. Ziegler 
Riede, 06:00 Uhr, Pn. Bredereke (Osternacht) 
Thedinghausen, 10:00 Uhr, Pn. Schley 
 
21.04. - Ostermontag 
Lunsen, 10:00 Uhr, Pn. Bredereke (regionaler Gottesdienst) 
 
27.04. - Quasimodogeniti 
Intschede, 11:00 Uhr, P.i.R. Dallmeyer 
Riede, 09:30 Uhr, P.i.R. Dallmeyer 
Thedinghausen, 10:00 Uhr, Pn. Schley (Konfirmationen) 
Lunsen, 10:00 Uhr, P. Ziegler (Konfirmationsjubiläen 75 + 80) 
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Ansprechpartner 
 

So erreichen Sie uns 

Pfarramt Blender Pastor Georg Ziegler 
Kirchweg 1 A, 27337 Blender 
Grundsätzlich ist Pastor Georg Ziegler zu den Bürozeiten 
am Mittwochnachmittag persönlich vor Ort. 

04233 411 
01520 8964382 
georg.ziegler@evlka.de 

Pfarrbüro Blender 
Pfarrsekretärin 

Bürozeiten von Christina Schwartz-Hallensleben: 
Mi.: 15:00 - 17:00 Uhr und Fr.: 10:00 - 12:00 Uhr 

Kirchenvorstand 
Vorsitzende &  
Stellvertretende: 

Blender: Kerstin Lask & Annemarie Gefeke 
Intschede: Jürgen Clausen & Christina Degirmenci 
Oiste: Rieke Wittenberg & Holger Hoins 

04233 1445 & 04233 982476 
04233 254  
04233 1498 & 04233 1576 

Küsterinnen Blender: Helga Hustedt (04233 689), Birgit Stöver (04233 2171509), Renate Thies (04233 347), 
Adda Wahlers (04233 95182) | Läutewerk: Iris Meyer (04233 8136) 
Intschede: Marita Deckert (04233 2171630), Kerstin Hahne (04233 982170),  
Birgit Ernst (04233 225), Tanja Holle (04233 8189) 
Oiste: Ingrid Dunker (04233 1493) 

Friedhofswärter/-in Blender: Julia Klahr-Grieme & Hajo Grieme 
Oiste: Ingrid Dunker 

04233 942970 
04233 1493 

Friedhofsverwaltung Blender: Elke Kleen 
Oiste: Annette Wittenberg 

04233 8156 
04233 1498 

Regionale Stiftung 
„Aus Liebe zum Ort“ 

Vorsitzender des Stiftungsrates: Henning Schrader 
Stiftungskonto: IBAN DE33 2915 2670 0019 9240 00 
(Bitte geben Sie den jeweiligen Stiftungsfonds mit an.) 

Spendenkonto 
der Kirchengemeinden 

IBAN DE33 2915 2670 0019 9240 00 
(Bitte geben Sie die Kirchengemeinde und den Zweck an.) 

04233 411 
kg.blender@evlka.de 

04233 1753 

Wer | Was Anschrift | Erreichbarkeit | Konten Telefon | E-Mail 

Kreisjugenddienst Diakonin Claudia Clasen 
Achimer Landstraße 3, 27321 Thedinghausen 

04204 689284 

Hier finden Sie Hilfe 

Diakonisches Werk des 
Kirchenkreises Verden 

Hinter der Mauer 32, 27283 Verden 
Gesprächstermine nach Vereinbarung 

04231 800430 
dw.verden@evlka.de 

Suchtberatungsstelle Anita-Augspurg-Platz 9, 27283 Verden 
Do.: 13:00 - 16:30 Uhr 

04231 82812 

Seelsorge per E-Mail und Chat auf online.telefonseelsorge.de 0800 1110111 

Kinder- und Jugendtelefon anonymes Gesprächsangebot 
Montags bis Freitags: 14:00 - 20:00 Uhr 

0800 1110333 

Caritas-Beratungsstelle 
(katholisch) 

u.a. Schuldner- & Schwangerschaftskonfliktberatung 
Andreaswall 11, 27283 Verden 

04231 901130 

Diakonisches Warenhaus 
„Kramerei“ 

Hospizkreis Verden e.V. Andreaswall 13, 27283 Verden 
Sprechstunde Montags von 16:00 - 18:00 Uhr 
Informationen zum Traufercafé über Dietlinde Stubbe 
oder Erika Königsbüscher  

0151 18600274 
 
04231 61191 
04231 9566095 

Braunschweiger Straße 31, 27321 Thedinghausen 
Mo. + Do.: 08:30 - 11:30 Uhr und Do.: 15:00 - 18:00 Uhr 

01525 9494730 

Wer | Was Anschrift | Erreichbarkeit | Konten Telefon | E-Mail 

Cartoon 

Das Letzte 
 

… gut zu wissen: 
 
Da es immer mal wieder zu Korrekturen im Gottesdienst-
plan kommen kann, informieren Sie sich bitte in der Tages-
zeitung oder unter www.kirche-blender.de über Änderungen. 
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Alte Hausansicht aus Einste 
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Konfirmation in Intschede am 06. April 1952 

An der Landwehr 2, Einste - Familie Rosenhagen 1911 
Anna Rosenhagen geb. Meyer (* 1885), Adeline Rosenhagen (* 1911), Ernst Rosenhagen (* 1881), Johann Rosenhagen (* 1906) 

hinten v. l. n. r. 
Dieter Göllner (Intschede), Manfred Affelt (Intschede), Werner Hey (Intschede), Heinrich Clausen (Intschede), Horst Buschmann (Intschede),  
Pastor Friedrich Loose, Rolf Müffelmann (Intschede), Hermann Rabbe (Intschede), Erich Klaus (Intschede), Hans-Dieter Oelmeyer (Intschede),  
Hans-Georg Eder (Intschede) 
vorne v. l. n. r. 
Helga Schwarze (Reer), Albina Müller (Intschede), Inge Meyer (Winkel), Erika Penzek (Intschede) 

Foto: Volker Wolters, Blender 

Foto: Günter Göllner, Intschede 
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Im letzten Gemeindespiegel berichtete 
ich über den Abriss von drei Häusern in 
der Ortschaft Winkel durch eine Deich-
rückverlegung 1938. Im abgebildeten 
Kartenausschnitt ist der abgetragene 
Deich blau und der neue Deich rot  
markiert. Die drei gelb markierten Häuser 
der Ortschaft Winkel wurden bis 1938 
abgerissen. 
 
Unten rechts ist ein Haus eingezeichnet, 
welches durch die Deichrückverlegung 
nun ebenfalls außerhalb des Deiches 
lag. Anneliese Böhlke aus Wulmstorf hat 
mich darauf aufmerksam gemacht, dass 
diese Hofstelle - das Elternhaus ihrer 
Mutter Sophie Lackmann verh. Meyer - 
1937 ebenfalls abgerissen wurde. 
 
Diese Hofstelle Intschede 118 (Allerburg) 
gehörte zur Ortschaft Intschede. Eigen-
tümer war bis 1928 der Gutshof in Varste 
und die Hofstelle wurde bis dahin stets 
an einen Hirten verpachtet. In alten  
Urkunden wurde der Standort des  
Gebäudes mit „Auf der Allerburger  
Weide“ ausgewiesen. Ob an dieser Stelle 
tatsächlich in früheren Zeiten eine Burg 
gestanden hat, wurde bisher noch nicht 
erforscht.  
 
Aus alten Urkunden wissen wir, dass am 
08. Juli 1857 die Hirtengeschäfte dem 
Häusling Jakob Behrens (* ? | † 1857) 
vom Rittmeister von Heimbruch, den 
damaligen Gutsherrn in Varste über-

tragen wurde. Dessen Schwiegersohn 
Hermann Dietrich Lackmann aus Ritzen-
bergen übernahm im August 1872 das 
Hirtenamt. In dessen Vertrag steht, dass 
er ein Hirtenhaus auf seine Kosten zu 
bauen hat. In dieser Zeit muss das 
Wohnhaus erbaut worden sein. 
 
Am 01. Oktober 1897 übernahm Johann 
Christian Lackmann die Hirtengeschäfte 
von seinem Vater. 1928 konnte er das 
Grundstück nebst Wohnhaus von der 
„Gräfl. Reventlow´sche Verwaltung zu 
Etelsen“ für 12.200 Goldmark erwerben 
und schon sieben Jahre später war die 
Hofstelle bereits Geschichte. 

Quellen: 
Anneliese Böhlke, Wulmstorf 
 

Volker Wolters 

… und die Ortschaft Intschede verlor auch ein Haus 
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Foto: Marco Hustedt, Bücken

Familie Lackmann um 1930 neben ihrem Wohnhaus. Rechts der Aufstieg zum alten Deich. 

Hofstelle um 1930 - die Scheune (links) wurde 1898 
erbaut. Im Fachwerkgebäude (rechts) befand sich 
das Backhaus. 
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Unsere Senioren 
Seniorenclubs Morsum und Blender zum ersten Mal mit gemeinsamer Veranstaltung 

Der Seemannschor Vegesack wird seit 
17 Jahren von Birgitt Kropp geleitet. Der 
Chor ist weit rumgekommen und sucht 
nach neuen Mitsängern und machte zu 
einem Konzert Halt bei den Blender- 
und Morsumer Seniorenclub. 
Arend Meyer und Annegret Grieme hat-
ten in Absprache mit ihren Mitgliedern 
sich zu dieser ersten gemeinsamen Ver-
anstaltung entschieden. Der sehr gut 
gebuchte Chor wäre für einen Club al-
lein ansonsten zu teuer geworden, hieß 
es von den Beiden. „Warum nicht ge-
meinsam, waren wir sicher, dass es ein 
Erfolg werden würde“, hatte Arend Mey-

er sogar eine Warteliste. Der Saal im 
Gasthaus „Zur Linde“ in Hutbergen war 
bis auch den letzten Platz ausgebucht. 
„Ja, wir suchen immer nach Menschen, 
die Lust am Singen haben“, gab die 
Leiterin gleich ein positives Beispiel mit 
Hartmut Brüns aus Morsum, der seit 
dem Frühjahr des Jahres dabei ist, und 
sich die Fahrt zu Übungsabenden nach 
Bremen-Nord mit zwei Mitsängern aus 
Achim teil. „Ich habe vorher schon in 
einem Shanty-Chor gesungen“, sagt der 
Morsumer. „Wieso, ist das nicht das 
Gleiche?“ „Nein, da gibt es große Unter-
schiede“, erfährt das Publikum im Saal. 

Seemannschöre singen ausschließlich 
deutschsprachige Lieder. Und so teilte 
sich das Konzert in einen maritimen Teil 
und im zweiten Teil wurde es so kurz 
vor der Weihnachtszeit richtig kuschelig 
mit bekannten Deutschen Weihnachts-
liedern.  
„Ob wir noch einmal eine gemeinsame 
Veranstaltung anbieten, müssen wir 
sehen“, sagt Meyer. „Erst plant für 
nächstes Jahr jeder Club für sich. 
Einige Termine stehen auch schon“, 
kündigten beide Leiter an und werden 
demnächst veröffentlicht.   

 Fuhrunternehmen  

 Containerdienst

 Erdarbeiten

 Mutterboden  

 Sand   Kies  

 Splitte 

Seestedt 7  
27337 Blender

Tel. 0 42 33-17 01
0172-54 93 247

GmbH

Run
dumservice für Fenster & Türen

Einstellungen + Reparaturdienst
 0 42 33/15 92      0173/45 29 591

Siegfried SchmidtSiegfried Schmidt
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Unsere Senioren 
Zum Auftakt ein leckeres Kohlessen 

Anzeige 
Volksbank oder F&R Druck 

 

Mit den kurzen Worten „Hallo, herzlich 
Willkommen; ich wünsche Euch ein 
friedliches und gesundes 2025 und 
jetzt einen sehr großen Appetit“ be-
grüßte der Seniorenbeauftragte der 
Gemeinde Blender, Arend Meyer, 
„seine“ zahlreich erschienenen Gäste 
zum Veranstaltungsauftakt für das lau-
fende Jahr in der Browiede in Intsche-
de. Um die fünfzig Seniorinnen und 

Senioren ließen es sich nicht nehmen, 
im rustikal gehobenen Ambiente der 
Browiede sich bei schmackhaften Kohl 
und Pinkel in lustiger Runde mit Nach-
barn und Freunden auszutauschen. 
„Miteinander reden und auf die Leute 
zugehen ist eines der erfolgreichen 
„Rezepte“, um mit den Senioren ins 
Gespräch zu kommen, so der Senio-
renbeauftragte, „dann erfährt man 

auch, wo der Schuh drückt“, ergänzt er. 
Der persönliche Kontakt ist und bleibt 
das Wichtigste. Auch in 2025 hat Arend 
Meyer wieder ein vielseitiges und ab-
wechslungsreiches Programm ge-
strickt. Dieses „Rundum Sorglos Paket“ 
packt er in Kaffeenachmittage, Ausflü-
gen und Besuchen von Veranstaltun-
gen sowie informativen Vorträgen.  

Januar 2024
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Die Krippe der Lebenshilfe Verden in Blender 
Die Krippe der Lebenshilfe Verden in Blender begrüßt die neue „Abenteuergruppe“  

Der Umbau ist abgeschlossen. 
 
Nach umfangreichen Umbauarbeiten 
von April bis Oktober 2024, eröffnete 
die Krippe der Lebenshilfe Verden in 
Blender ihre Türen mit 15 neu ge-
schaffenen Betreuungsplätzen und 
einem erweiterten Spielangebot im 
Innen- und Außenbereich. 

Pünktlich zum Start der neuen 
„Abenteurergruppe“ am 4. November 
waren alle Baumaßnahmen erfolg-
reich abgeschlossen, und die Kinder 
erwartete eine Umgebung, die zum 
Erkunden, Spielen und Lernen einlädt. 
Im Zuge der Umbaumaßnahme wur-
den mehrere Bereiche der Krippe neu-
gestaltet und vergrößert. Der neue 

Gruppenraum und das sorgfältig aus-
gewählte Spielmaterial fördern den 
Entdeckungsdrang der Kinder und 
bieten reichlich Platz für freies Spielen 
und kreative Aktivitäten. 

Der erweiterte Außenbereich verstärkt 
den naturorientierten Schwerpunkt der 
Einrichtung und die Möglichkeit im 
eigenen Gemüsebeet zu pflanzen, 
pflegen und zu ernten und vermittelt 
somit den Kindern ein lebendiges Ver-
ständnis vom Kreislauf der Natur. 

Die Einrichtungsleiterin Kirsten Pi-
ontek mit den neuen Mitarbeiterinnen 
Anna-Lisa Gatzke, Jaqueline Dekarski 
und Kuttayawan Schlenker haben nun 
die Eingewöhnung der ersten neuen 
Kinder der Abenteurergruppe abge-
schlossen und bieten ihnen eine si-
chere, liebevolle und inspirierende 
Betreuung. 

Auch für dieses Jahr werden noch 
Anmeldungen entgegengenommen.  
Um interessierte Familien das Ange-
bot der Krippe Blender der Lebenshil-
fe Verden vorzustellen, fand am Frei-
tag, 17.01.2025 von 15:00 bis 17:00 
Uhr zu einem Tag der offenen Tür 
statt. Ein Nachmittag voller spannen-
der Einblicke in den Krippenalltag.  An 
diesem Tag konnten sich die Besu-
cher die erweiterten Räumlichkeiten, 
sowie den neuen Außenbereich an-
schauen und sich umfassend über 
das Betreuungsangebot  informieren. 

                  Terminsprechstunde

Montag – Freitag   9.00 – 18.00 Uhr
             Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin

Müggenort 40 
27321 Thedinghausen-Wulmstorf

Telefon 04233 94 23 28
www.tierarztpraxis-wulmstorf.de
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Im Gespräch mit dem engagierten 
Team konnten interessierte Familien 
mehr über das pädagogische Konzept, 
die Tagesstruktur und die entwick-
lungsfördernden Angebote, die die 
Kinder in der Krippe Blender der Le-
benshilfe Verden e.V. erwarten, erfah-
ren. 

Die Krippe der Lebenshilfe Verden in Blender begrüßt die neue „Abenteuergruppe“  
Die Krippe der Lebenshilfe Verden in Blender 
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Aktuelles von der freiwilligen Feuerwehr aus Blender 
Die Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Blender vom November 2024 bis zum Januar 2025  

Die Monate November bis Januar verlie-
fen erneut verhältnismäßig ruhig. Bis 
zum Redaktionsschluss Mitte Januar 
gab es zwei Einsatzlagen zu bewältigen. 
Außerdem nahmen wir im Dezember am 
Weihnachtsmarkt teil und unser Orts-
brandmeister Udo Grieme lud zur Jah-
reshauptversammlung ein. Darüber wer-
den wir am Ende des Artikels berichten. 
Am 06.12.2024 um 19:47 Uhr wurden 
wir zu einer Türöffnung im Meierkamp in 
Blender alarmiert. 

Dem Hausbewohner war es nicht mög-
lich seine Wohnungstür von innen zu 
öffnen. Daher übernahmen wir dies mit 
Hilfe des Ziehfixes. Die Person war an-
sprechbar und wurde im Anschluss vom 
Rettungsdienst betreut.  
Wir wechselten zum Abschluss den 
Schließzylinder und konnten gegen 
20:30 Uhr mit dem LF 20/16 zurück zum 
Gerätehaus verlegen. Das Ausrücken 
aller Fahrzeuge war aufgrund der Ein-
satzlage nicht von Nöten, so dass sich 
die restlichen Einsatzkräfte am Geräte-
haus bereithalten konnten. 
Bisschen mehr als einen Monat später, 
am 12.02.2025, wurden wir um 05:52 
Uhr mit der Meldung „F2 Schuppen 
brennt“ zu einem Einsatz in Blender alar-
miert. 
Bei Eintreffen am Einsatzort stand eine 
Gartenhütte nahe einem Wohngebäude 
im Vollbrand. Durch die entstandene 
Hitze waren auch bereits einzelne Schei-
ben des angrenzenden Wintergartens 
gesprungen und die Rollläden verformt. 
Mithilfe des Schnellangriffes sowie eines 
C-Strahlrohrs konnte das Feuer gelöscht 
werden und Schlimmeres verhindert 
werden. Weil das Löschwasser unmittel-
bar nach Abgeben anfing zu frieren, un-

terstützte der Bauhof Blender beim Ab-
streuen. 
Nachdem wir das Wohnhaus und den 
Wintergarten mit der Wärmebildkamera 
auf möglicherweise entstandene Brand-
herde untersucht hatten, konnten wir 
gegen 07:30 Uhr den Einsatz vor Ort 
beenden und zurück ins Gerätehaus 
einrücken. 
Das waren die Einsätze – nun folgen die 
Berichte zum Weihnachtsmarkt und zur 
Jahreshauptversammlung. 

Am Sonntag, den 15.12.2024 war es 
wieder soweit: Der Mühlenverein lud 
zum Weihnachtsmarkt an der Blendera-
ner Mühle ein. Auch wir von der Feuer-
wehr Blender waren zusammen mit dem 
Förderverein, der Jugend- und der Kin-
derfeuerwehr mit einem eigenen Info- 
und Verkaufszelt vertreten. 
Neben dem Verkauf von Glühwein, 
Punsch, Kakao, selbstgemachten Weih-
nachts-Holzfiguren (durch unsere Ju-
gendfeuerwehr) und kleinen Tüten mit 
Süßigkeiten (durch die Kinderfeuerwehr) 
gab es außerdem viele nette Gespräche, 
Kontaktaufnahmen sowie Informationen 
rund um die Freiwillige Feuerwehr.  
Alles in Allem war es ein gelungener Tag 
und wir haben uns sehr über das große 
Interesse und die tollen Unterhaltungen 
gefreut. Vielen Dank an alle, die uns auf 
dem Weihnachtsmarkt besucht haben. 
Wir freuen uns schon jetzt auf das 
nächste Jahr! 
Genau zwei Wochen später lud dann 
unser Ortsbrandmeister Udo Grieme zur 
jährlichen Jahreshauptversammlung ein. 
Er eröffnete die Versammlung um 19:10 
Uhr und begrüßte alle anwesenden Mit-
glieder sowie die stellvertretende Bür-
germeisterin Franzisca Wolters, den 

Vertreter der Samtgemeinde Thedingha-
usen Jürgen Winkelmann, den stellver-
tretenden Kreisbrandmeister Ulf Cars-
tens und den Samtgemeindebrandmeis-
ter Martin Köster sowie die Kameraden 
der Altersabteilung.  

Nach dem anschließenden Essen wurde 
die ordnungsgemäße Ladung, die Be-
schlussfähigkeit und die Anwesenheit 
festgestellt. 
Die Feuerwehr Blender besteht mit 
Stand heute aus 50 aktiven Kamerad/-
innen. 
Mit Arne Grabenhorst hat ein Kamerad 
die Feuerwehr verlassen. Neu aufge-
nommen wurden Marcel Kleemiß und 
Mathis Kuhlenkamp. Die Kameraden der 
Altersabteilung verzeichnen 16 Mitglie-
der, die Jugendfeuerwehr zählt 17 Ju-
gendliche und die Kinderfeuerwehr be-
steht aus 14 Kindern. 
Weiter berichtete Udo Grieme von 20 
Einsätzen im Jahr 2024 (4 Einsätze we-
niger als im Vorjahr). Die Einsätze teilten 
sich auf in 7 Verkehrsunfälle – 5 techni-
sche Hilfeleistungen (davon u.a.: 2 Tür-
öffnungen, 2 Personen in Notlage) – 7 
Brandeinsätze und ein Sturmschaden. 
Die Dienstbeteiligung war mit insgesamt 
4.113 Dienststunden erneut hoch. (Zum 
Vergleich: Im Vorjahr waren es 4.277 
Dienststunden.) Das ist ein Zeichen da-
für, dass die Ortsfeuerwehr Blender 
abermals ihrer Aufgabe Retten – Bergen 
– Löschen – Schützen in vollem Umfang 
gerecht geworden ist. Auch im Bereich 
der Jugendfeuerwehr berichtete die Ju-
gendfeuerwehrwartin Katja Sinowzik von 
55 Diensten (und zahlreichen Aktivitä-
ten) mit insgesamt über 1000 Dienst-
stunden. 
Im Jahr 2024 hat ein Teilnehmer aus 
Blender auf Samtgemeindeebene an der 
neuen modularen Grundausbildung 
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Aktuelles von der freiwilligen Feuerwehr aus Blender 
Die Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Blender vom Juli bis zum Oktober  2024  

(MAG) Qualifizierungsstufe 1 teilgenom-
men. 
Neben vielen weiteren Aktivitäten inner-
halb unserer Wehr, wie zum Beispiel un-
ser öffentlicher Kinder- und Familientag 
anlässlich des 20-jährigen Jubiläums un-
seres Fördervereins (wir berichteten) oder 
unser traditionelles Grillfest, wurde das 
Strandfest in Blender von Udo Grieme 
thematisiert. Dies wurde 2024 von Kirsten 
von dem Berge veranstaltet. Die Besu-
cherzahlen und Stimmung zum Tanz in 
den Mai waren zufriedenstellend. Im Jahr 
2025 wird Kirsten von dem Berge erneut 
die Veranstaltung organisieren. 
Es folgten die Berichte des stellvertreten-
den Ortsbrandmeister Wilhelm Rohlfs und 
der verschiedenen Funktionsträger aus 
den jeweiligen Bereichen. Neben den 
Dankesworten gab es noch vereinzelt 
informelle Hinweise. 
Bei den anstehenden Wahlen wurden 
gewählt: 
→ Wiederwahl, Steffen Büntemeyer 
zum Gruppenführer 
→ Wiederwahl, Daniel Wienberg zum 
Gerätewart 
→ Wiederwahl, Klaas Meyer zum stellv. 
Gerätewart 
→ Wiederwahl, Jan-Hendrik Wolters 
zum Zeugwart 
→ Wiederwahl, Meikel Remmin zum 
Kassenwart 
→ Wiederwahl, Eric Böhlke zum Presse-
wart 
→ Wiederwahl, Lars Meyer zum stellv. 
Pressewart 
→ Wiederwahl, Frank Link zum Schul-
beauftragten 
→ Neuwahl, Mathis Lask zum FeuerOn-
Beauftragten 
→ Neuwahl, Felix Altenfrohne zum Kas-
senprüfer 
Befördert durch den Gemeindebrand-
meister Martin Köster wurden: 
→ Simon Hinz zum Feuerwehrmann 
→ Jan-Hendrik Wolters zum Hauptfeu-
erwehrmann 
→ Thorsten Sinowzik zum Hauptfeuer-
wehrmann 
→ Ingo Lefers zum 1. Hauptfeuerwehr-
mann 

(v.l.n.r.: Udo Grieme, Ingo Lefers, Wilhelm Rohlfs, 
Thorsten Sinowzik,  
  Jan-Hendrik Wolters, Simon Hinz, Martin Köster) 
 

Für ihre langjährige Mitgliedschaft geehrt 
wurden: 
25 Jahre: Klaus Bowe, Steffen Hesse 
40 Jahre: Volker Lück 
50 Jahre: Heinz Nesslinger 
60 Jahre: Werner Schmidt und Werner 
Witten 

(v.l.n.r.: Udo Grieme, Wilhelm Rohlfs, Heinz 
Nesslinger, Steffen Hesse,  

Werner Witten, Klaus Bowe, Volker Lück, Werner 
Schmidt, Martin Köster, Ulf Carstens) 

 

Außerdem wurde der ehemalige Orts-
brandmeister Andreas Meyer durch Mar-
tin Köster und Jürgen Winkelmann zum 
Ehrenbrandmeister ernannt. Eine absolut 
verdiente Anerkennung, die unterstreicht, 
was Andreas für unsere Wehr und unsere 
Gemeinde, vor allem in seiner 17-jährigen 
Amtszeit als Ortsbrandmeister, geleistet 
hat. 

(Jürgen Winkelmann, Udo Grieme, Wilhelm Roh-
lfs, Martin Köster, Andreas Meyer, Ulf Carstens) 

Im Anschluss richteten die stellvertreten-
de Bürgermeisterin Franzisca Wolters, 
der Samtgemeindevertreter Jürgen Win-
kelmann, der stellvertretende Kreisbrand-
meister Ulf Carstens sowie der Gemein-
debrandmeister Martin Köster Dankes- 
und Grußworte aus. Außerdem wurden 
den Anwesenden Berichte aus der Politik 
sowie der Feuerwehr auf Gemeinde, 
Samtgemeinde- und Landesebene mitge-
teilt. Besonders interessant war (unter 
anderem) die neue Modulare Grundaus-
bildung (MGA).  
 
Am Ende der Jahreshauptversammlung 
bedankte sich Udo Grieme für die Unter-
stützung der Arbeitgeber, Sponsoren, 
Politik und Verwaltung und insbesondere 
den Aktiven und deren Familien und be-
endete die Versammlung um 21:45 Uhr. 
Wer nichts von uns verpassen und immer 
auf dem aktuellsten Stand sein möchte, 
der kann sich jederzeit auf unserer Home-
page www.feuerwehr-blender.de informie-
ren. 
 
Und wer sich nun denkt „Ich will auch 
dabei sein, ich möchte gerne helfen“, der 
ist jederzeit eingeladen, mal bei uns (oder 
der jeweiligen Ortswehr) vorbeizuschau-
en. 
 
Meldet Euch vorab bitte bei den folgen-
den Ansprechpartnern: 
 
Udo Grieme (Ortsbrandmeister Blender): 
04233/942520  
 
Harald Holle (Ortsbrandmeister Intsche-
de): 04233/8189 
 
ndreas Wilms (Ortsbrandmeister Einste): 
04233/982220 
 
 
Denn was ist, 
wenn jeder nur zuschaut? 



 

24 

 Gemeindespiegel Blender Ausgabe 102 Februar 2025 

Kindergarten Blender 
Die Frösche 

Weihnachtszeit bei den Fröschen 

Pünktlich zum 1. Advent hat die Weih-
nachtszeit in der Froschgruppe be-
gonnen – und mit ihr ist der kleine 
Wichtel Rune eingezogen! Mit viel 
Freude hat Rune die Bilder empfan-
gen, die die Kinder der Froschgruppe 
extra für ihn gemalt haben. Die kreati-
ven Kunstwerke hat er mit einem Zau-
bertrick auf Miniaturgröße ge-
schrumpft und in seiner gemütlichen 
kleinen Wohnung aufgehängt. 
 
Damit Wichtel Rune und die Kinder 
sich besser kennenlernen konnten, 
hat der Wichtel einen Steckbrief von 
sich erstellt. Er lud die Kinder ein, 
ebenfalls eigene Steckbriefe zu ge-
stalten. So verrieten sie ihre Namen, 
ihr Alter und sie haben ihr Lieblingses-
sen, ihre Lieblingstiere, ihre liebsten 
Naschereien und das, was sie beson-
ders an Weihnachten mögen, gemalt.                                                                                          
Außerdem sorgte Wichtel Rune in der 
Adventszeit für viel Spaß und Überra-

schung. So versteckte er eines Mor-
gens von jedem Kind einen Haus-
schuh, färbte die Milch im Kühl-
schrank blau, und ersetzte die Ad-
ventskranzkerzen durch knackige 
Möhren.  
 
Diese Streiche sorgten nicht nur für 
Gelächter, sondern auch für neugieri-
ge Gespräche und fantasievolle Spe-
kulationen über den Wichtel und seine 
Abenteuer.                                                                                                           
 
Am letzten Freitag vor den Ferien ver-
wandelte Rune den Gruppenraum in 
eine festlich geschmückte Wohlfühloa-
se. Mit funkelnden Lichtern, Tannen-
zweigen und ganz viel buntem Krepp-
papier schuf er eine zauberhafte At-
mosphäre für die Weihnachtsfeier. Die 
Kinder und Erzieherinnen verbrachten 
einen wunderschönen Nachmittag 
miteinander. Sie genossen die selbst-
gebackenen Kekse, bastelten kleine 

Weihnachtsgeschenke und nahmen 
an der entspannenden Traumreise 
„Der Tag bei den Weihnachtswichteln“ 
teil, bevor sie sich in die wohlverdien-
ten Ferien verabschiedeten.                                                     
 
Ausflug ins Weyher Theater  
 
Ein weiterer Höhepunkt der Vorweih-
nachtszeit bei den Fröschen war der 
Ausflug ins Weihnachtstheater nach 
Weyhe. Nach der erlebnisreichen Bus-
fahrt schauten sich die Frösche zu-
sammen mit den Fischen das Stück 
„Der gestiefelte Kater“ an.  
 
Die spannende und humorvolle Insze-
nierung begeisterte alle und regte die 
Kinder zum Nachdenken über Freund-
schaft, Mut und kluge Entscheidungen 
an. Der Rückweg mit dem Bus wurden 
von einigen Kindern für ein kurzes 
Nickerchen genutzt.                                     
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Ein Ausflug nach Verden 

Die Fische 

Am 10. Dezember 2024 ist die Fisch-
gruppe aus dem Kindergarten Blender 
zur Sparkasse  Verden gefahren, um 
dort den Weihnachtsbaum zu schmü-
cken. 
Mit dem Linienbus ging es morgens 
um 09:00 Uhr los. Die Kinder hatten 
ihr Frühstück, sowie den Tannen-
baumschmuck dabei. Dort angekom-

men wurden wir freundlich von den 
Angestellten in Empfang genommen.  
Die Kinder durften dann den Baum mit 
Kugeln und Aufhängern bestücken. 
Nachdem alle noch in der Sparkasse 
gefrühstückt hatten, ging es weiter 
Richtung Weihnachtsmarkt. Beim Ka-
russell durfte jeder eine Runde fahren. 
War das ein Spaß! 

Zum Abschluss gab es dann noch 
Pommes…und für jeden eine Triller-
pfeife.  
Mit dem Bus ging es dann mittags 
wieder nach Blender zum Kindergar-
ten, von wo aus alle Kinder von ihren 
Eltern abgeholt wurden. Wir hatten 
einen wunderschönen Vormittag!  
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Am 1.Dezember war es soweit, ein 
ganz besonderer Gast zog bei uns in 
der Krippengruppe ein: Wichtel Kari! 
Ganz heimlich, ohne das ihn jemand 
bemerkte, richtete er sich ein kleines 
Häuschen in einer Ecke unseres Grup-
penraumes ein. Jeden Tag staunten 

die Kinder darüber, wie nach und nach 
neue Details an seinem Haus entstan-
den- mal war ein neues Bild an der 
Wand zu sehen, mal ein winziger Stuhl 
oder ein kleiner Briefkasten. 

Doch gesehen haben wir Kari nie. 
Denn wie wir wissen: Ein Wichtel darf 
niemals entdeckt werden, sonst ver-
liert er seine Zauberkraft! Deshalb 
war Kari immer nur dann aktiv, wenn 
es im Kindergarten ganz dunkel und 
still war. 

Magische Briefe und leckere Aufga-
ben 
Ab und zu hinterließ Kari uns kleine 
Briefe. In diesen schrieb er liebe Nach-
richten an die Kinder und bat sie 
manchmal um Hilfe. Einmal wollte er 
wissen, ob die Kinder ihm vielleicht 
beim Kekse backen helfen könnten- 
was für ein spaß! Gemeinsam wurde 
geknetet, ausgestochen und gebacken, 
und die fertigen Plätzchen wurden auf 
unserer Weihnachtsfeier gemeinsam 
gegessen.  
Wichtel-Quatsch und Überraschun-
gen 
Aber Kari war nicht nur fleißig – er hat-
te auch jede menge Quatsch im Kopf! 
Eines Morgens kamen die Kinder in die 
Gruppe und staunten nicht schlecht: im 
Flur hatte es tatsächlich geschneit! 

Kari hat überall kleine Papierschnipsel 
verteilt und die Kinder hatten riesigen 
Spaß, darin zu spielen und toben.  
Doch nicht nur Schnee  brachte Kari 
mit- er sorgte auch 
für viele kleine Überraschungen. 
Mal lag ein winzi-ges Geschenk vor 
seinem Häuschen, mal ein neues Rät-
sel oder eine Ge-schichte. 

Ein Abschied mit Herz  
Bis Weihnachten blieb Wichtel Kari 

bei uns und füllte die Adventszeit mit 

Magie, Freude und Staunen. Dann 
war es Zeit für ihn weiterzuziehen.  Wir 
werden Kari und seine zauberhaften 
Spuren nicht vergessen und freuen uns 
schon jetzt auf ein wiedersehen.  

Wir danken Kari für die wunder-
volle Zeit bei uns in der Krippe. 

      Kindergarten Blender 
Die Krippengruppe 

„Wichtel Kari- Ein zauberhafter Adventsbesuch in unserer Krippengruppe“ 
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 Die Schnecken 
Die Schnecken-Gruppe im Adventszauber 

Die Vorweihnachtszeit war für die 
Schnecken-Gruppe des Kindergartens 
Blender eine besonders zauberhafte 
und ereignisreiche Zeit. Mit strahlen-
den Kinderaugen und viel Vorfreude 
haben wir gemeinsam die Adventszeit 
gefeiert und schöne Momente erlebt. 
Ein besonderes Highlight war unser 
Ausflug ins Weyher Theater, wo wir 
das Märchen "Der gestiefelte Kater" 
angeschaut haben. Die Kinder waren 
begeistert von der schönen Aufführung 
und tauchten voller Staunen in die 
Welt des Katers ein. Das spannende 
Abenteuer brachte nicht nur die Klei-
nen, sondern auch uns Erwachsene 
zum Lachen und Staunen. 

Ein weiterer Höhepunkt war das Plätz-
chenbacken mit Unterstützung der 
Eltern. An einem Vormittag verwandel-
te sich unsere Gruppe in eine kleine 
Weihnachtsbäckerei. Die Kinder knete-
ten, stachen aus und verzierten die 

Kekse mit viel Hingabe.  
Der herrliche Duft von frisch gebacke-
nen Plätzchen verbreitete sofort Weih-
nachtsstimmung im ganzen Kindergar-
ten. 
Außerdem feierten wir eine gemütliche 
Adventsfeier. In stimmungsvoller At-
mosphäre mit Gedichten und kleinen 
Überraschungen genossen wir das 
Beisammensein. Es war eine schöne 
Gelegenheit, die besondere Zeit des 
Jahres miteinander zu teilen. 
Am letzten Kindergartentag verwöhn-
ten wir uns mit einem süßen Früh-
stück. Jedes Kind hatte eine Leckerei 

für das Buffet mitgebracht – von 
selbstgebackenen Waffeln über Scho-
kolade bis hin zu Obst war alles dabei. 
Gemeinsam genossen wir die bunte 
Vielfalt und ließen es uns schmecken. 
Die Schnecken-Gruppe blickt auf eine 
wundervolle Vorweihnachtszeit zurück 
und bedankt sich bei allen Eltern für 
ihre tatkräftige Unterstützung. Wir freu-
en uns schon auf viele weitere ge-
meinsame Erlebnisse im neuen Jahr! 



Bürgerbus News 
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Neues vom Bürgerbus 

An alle Blenderaner und Blenderanerinnen ! … und umzu !  
 

Wir brauchen natürlich nicht nur tatkräftige Personen in jedem fahrtüchtigen Alter, die es sich gerne auf unserem 
„Königsplatz“, dem Fahrersitz, gemütlich machen  (– es ist wirklich gemütlich und wunderschön morgens in wunderbare 

Sonnenaufgänge hineinzufahren oder traumhafte Nebelfelder zu genießen neben netten Kontakten zu unseren Gästen!),  
 

sondern wir wünschen uns noch mehr Gäste (2024 : ca.5500 Fahrgäste), die mit uns fahren und sich gegebenenfalls 
auch in die entlegensten Ecken der Samtgemeinde Thedinghausen bringen lassen.  

Dies gelingt am komfortabelsten mit dem sehr günstigen  
 

 
 
Dieses Ticket ist mehrfach am Tag für den Bürgerbus einsetzbar bis das gerufene Taxi hin zum Endziel das Fahrerlebnis 

für diesen Tag beendet, da der Fahrgast das Bürgerbus-Taxi-Tagesticket bei der Taxifahrerin/dem Taxifahrer abgibt.  
Sie kommen also mit diesem Ticket nicht nur von A nach B, sondern können alle Buchstaben des Alphabets anfahren ! 

Wir wünschen eine gute Fahrt in dieses neue Jahr  -  ob nun auf dem Fahrersitz oder als Gast -  in unserem bald nigelna-
gelneuen Bürgerbus ! – aber dazu mehr in der nächsten Ausgabe ! 

 
Wir freuen uns auf Euch !         Euer Bürgerbusteam Thedinghausen 

Bürgerbus-Taxi-Tagesticket                       -  zu erwerben ab 65 J. / für nur 6,50 € 
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„Frauentreff Blender“  Die Jugendfeuerwehr Intschede 
Spende für die Kinderkulturinitiative  

Die Erfolgsstory der „Blender Frauen“ wird jedes Jahr fortge-
schrieben. Hinter dem Namen „Frauentreff Blender“ verber-
gen sich insgesamt fünf Frauen aus der Gemeinde, die sich 
seit über 40 Jahren regelmäßig monatlich treffen um etwas 
gemeinsam zu unternehmen. Und jedes Jahr sind sie auf 
dem Blender Weihnachtsmarkt mit einem Schlehenlikör-
Stand vertreten, um Spenden für einen gemeinnützigen Ver-
ein aus der Gemeinde einzusammeln. 
 
Bereits im Herbst sammelten sie die Schlehenfrüchte und 
setzen diese mit Alkohol auf. Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen: Der „Blender Schlehenschluck“ war geboren und er-
freute sich auf dem Weihnachtsmarkt in Blender großer 
Beliebtheit, so dass durch die „Blender Frauen“ insgesamt 
460 Euro für diesen guten Zweck zustande kam.  
 
Aktuell konnte sich die Kinderkulturinitiative e.V.  über diese 
üppige Spende freuen. Der Verein hat sich der Entwicklungs-
förderung von Kindern durch musikalische Früherziehung 
verschrieben. In ersten musikalischen Erfahrungen wird spie-
lerisch und kreativ mit Geräuschen, Tönen, Instrumenten 
(u.a. Klavier, Blockflöte, Akustik-Gitarre) und Noten musiziert 
und somit die Entwicklung von Kindern gefördert. Der 1. Vor-
sitzende, Julio Fernandez, nahm sichtlich erfreut die Spende 
entgegen. 

Im Dezember  2024 und  Januar 2025 

Als Abschluss des Jahres 2024 stand auch bei der Ju-
gendfeuerwehr die Jahreshauptversammlung auf dem Pro-
gramm. Bei dieser wurden der Jugendsprecher Mika Bohl-
mann sowie seine Stellvertreterin Juliette Sartisson ge-
wählt. 

Zu Beginn des Jahres 2025 fand am 18. Januar das all-
jährliche Hans-Schröder-Fußballturnier bei Schwarzlicht 
statt. Hier konnte die Jugendfeuerwehr den 6. Platz (von 
12 Plätzen) belegen. Glückwunsch!  

Am 21.01.25 durfte die Jugendfeuerwehr dann einen 
Übungsdienst der besonderen Art erleben. Die Jugendli-
chen waren zu Gast bei der Leitstelle des Landkreises 
Verden und bekamen dort einen spannenden Einblick in 
die Räumlichkeiten, Technik und die Abläufe. Auch der 
Beruf als Leitstellenbeamter wurde ihnen erklärt. Es war 
für alle ein spannendes Erlebnis!  
 
Und bei wer sich nun denkt „Ich will auch dabei sein!“ oder 
„Für mein Kind wäre das doch auch was!“ - ihr seid herz-
lich eingeladen, mal bei der Jugendfeuerwehr vorbeizu-
schauen. 
 
Meldet Euch vorab bitte bei den folgenden Ansprechpart-
nern: 
Katja Sinowzik (Jugendfeuerwehr): 0157/58408803 
Thorsten Sinowzik (Jugendfeuerwehr): 0157/55509798  
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Ernte – und Mühlenverein Blender  

Weihnachtsmarkt 2024 in Blender 

Trotz „MieselPiesel“ vorweihnachtli-
che Stimmung 

So richtig kam die ruhige, besinnliche 
Adventsstimmung mit Einbruch der 
Dämmerung auf; überall leuchteten 
Kerzen, die Aussteller in den Hütten 
und Buden verbreiteten mit ihren An-
geboten den Duft von Glühwein und 
Kinderpunsch und die kulinarischen 
Leckereien wie z.B. Flammlachs und 
verschiedene, herzhafte Suppen ta-
ten das ihrige dazu. Und kurz bevor 
der Weihnachtsmann für Glanz in 
den Augen der Kleinsten sorgte, 
konnten alle den aufwendig beleuch-
teten, kleinen aber feinen „Trecker-
Treck“ bestaunen, der sich auf der 
neu angelegten Allee vor der Mühle 
positionierte. 

Das rege Treiben auf dem Weih-
nachtsmarkt in Blender begann aber 
schon zur Mittagszeit. Zwanzig Hob-
bykünstler präsentierten in den bei-
den Mühlenscheunen ihre zum Teil 
handgefertigten Werke, die von liebe-
voll gestalteten Weihnachtsdekoratio-
nen bis hin zu einzigartigen Ge-
schenkideen reichten. Und während 
die Erwachsenen sich noch das ein 
oder andere Geschenk besorgten 
oder bei der Tombola ihr Glück pro-
bierten, drehten die Kinder vergnügt 
eine Runde im Kinderkarussell. 
All das sorgte natürlich für viel Appe-

tit. Und da hatte der Ernte- und Müh-

lenverein einiges aufgetischt: mit der 
„kulinarischen Foodmeile“ und ihren 
herzhaften sowie geschmackvollen 
Produkten wie Knipp, Flammlachs, X-
mas Bürgern, Pommes, Waffeln, das 
Blender Mühlenbrot, Bratwürste, Piz-
za´s und neu dabei herrliche, wär-
mende Suppen war wirklich für jeden 
was dabei. Kinderpunsch, warmer 
Kakao, Glühwein und Schlehenlikör 
sowie Craft-Bier und allerlei Alkohol-
freies waren im Getränkesektor die 
Favoriten. 
Bei Kaffee und selbstgemachten Ku-
chen konnte man ab dem frühen 

Nachmittag etwas Ruhe einkehren 
lassen. Die sehr begehrten, und weit 
bekannten „1 Euro Geschenke“ konn-
ten die Besucher diesmal direkt in der 
Mühle erwerben. 
Im Feuerwehrzelt war wie immer die 
Bude „voll“; natürlich oder insbeson-
dere durch die „Blaulichtbären“, der 

junge Nachwuchs der Feuerwehr, der 
mit selbstgebackenen Keksen und 
vielen warmen, Getränken für den 
großen Andrang sorgte. Musikalisch 
sorgte der Posaunenchor für festliche 
Klänge und die Kindergarten Kinder 
präsentierten den Gästen ihre einstu-
dierten Lieder. 

Ja, und dann war er da – der Weih-
nachtsmann. 

Erst unscheinbar, weil nur über Mik-
rofon zu hören, versammelten sich 
dann die Kinder um ihn.  
Einige von ihnen hatten ein schönes 
Gedicht einstudiert; es war gar nicht 
so leicht dieses vor so vielen Leuten 
vorzutragen. Aber zum Schluss gab´s 
für jedes Kind eine kleine, süße Über-
raschung. 
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Ein Bericht von Helge‘s Muddern 

Erinnert ihr euch noch? 
Am 10.10.2020 ging Helge Steffens 
aus Intschede, für 3 Jahre und einen 
Tag, auf die Walz. Jetzt sind schon 4 
Jahre vergangen und immer noch 
ohne Handy (für viele unvorstellbar). 
Wenn er mal anrufen möchte, muss 
er Leute fragen, oder von seiner Ar-
beitsstelle aus anrufen. Er schreibt 
eher mal eine Karte, darüber freut 
sich sogar der Postbote. Ich habe 
Helge im Juni 2022 für eine Woche 
ab Göttingen begleitet, eine tolle Er-
fahrung als Mutter. Viele nette Men-
schen (auch durch das Trampen) ge-
troffen. Wir sind täglich getrampt, um 
we i te r  zu  kommen und  e i -
nen Schlafplatz zu haben, mal bei 
Einheimischen (Heimkehrer), mal in 
einem Wohnwagen, auf einem Bau-
ernhof und in der Schweiz bei einer 
Holzbiege - Firma. Von Verden bis in 
die Schweiz, spannend, interessant 
und anstrengend, aber schön war's. 
Wenn Helge mal hier in der "Nähe" 
war (Radius 50km) 
habe ich ihn besucht, Stemwede Fes-
tival, Weihnachten in Göttingen bei 
Jonathan, Oldenburg (Losgehe von 
Manu), Hannover (Heimkehr von 
Hannah) und Dresden (Heimkehr Ma-
rie). 
Im Dezember 2023 / 2024 war Helge 
in Amerika (Wandergesellin Hannah 

wollte nicht alleine reisen), von da 
aus gemeinsam nach Kolumbien zu 
Hannah s Verwandtschaft, Ende 
März 2024 wieder zurück. Helge ver-
dient er sich sein Geld und Logie bei 
verschiedenen Firmen und was sich 
in den Orten wo er Halt macht, gera-
de ergibt. Die Wandergesellen dürfen 
nicht betteln. Manchmal trifft man auf 
handwerkliche Altgesellen, Hand-
werksmeister, die die Wanderschaft 
unterstützen und denen 
etwas Geld zu stecken, 
für Essen und Trinken. Im 
Juni 2024 ist Helge mit 
Marie (Wandergesellin 
Geigenbau) über Öster-
reich, Ungarn, Rumänien 
(an der Grenze wurden 
sie gefilzt) weiter nach 
Kroatien (Zagreb zur Bot-
schaft), von da aus nach 
Cremona (Geigenbauer 
Stadt), Pisa über Florenz, 
in die Schweiz, Frank-
reich zurück nach Frei-
burg. Dann ging es für 
Marie im September zur 
Heimkehr nach Dresden. 
Marie arbeitet jetzt als 
Geigenbauerin in der 
Schweiz. 
Zur Zeit ist Helge auch in 
der Schweiz und arbeitet 

bei einer  Lukanenbau- Firma 
(Gaubenbau) 
Wahrscheinlich kommt er in diesem 
Jahr nach Hause. Sobald er über das 
Ortsschild Intschede steigt, ist die 
Walz für ihn beendet. Danach feiern 
Verwandte, Freunde und die Wander-
gesellen die ihn begleitet haben, eine 
Heimkehr Party. 

Fixe Tippelei 
Helge‘s Muddern 
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Wechsel im Vorstand SFV Blender 

Am 23.Oktober 2024 fand die Jahres-
hauptversammlung vom SFV Blender 
statt.  
Unsere 1.Vorsitzende Hanne Springer 
wurde nach langjähriger engagierter 
Arbeit mit einem mehr als Herzlichem 
Dank verabschiedet.  
Zum neuen 1.Vorsitzenden wurde Mi-
chael Baalk gewählt, er hatte zuvor die 
Kassenwartposition ausgeübt, diese 
Stelle übernimmt nun Stefanie Ehele-
ben.  
Der Vorstand vom SFV Blender setzt 
sich nun wie folgt zusammen,  
1.Vorsitzender Michael Baalk  
2.Vorsitzende Sandra Gohde  
Kassenwärtin Stefanie Eheleben  
Schriftführerin Regina Raguschke  

Eine Schule kann auch eine Tanzarena sein 

Und so war es auch, am 8. November 
waren alle Kinder der Grundschule 
Blender herzlich eingeladen, die Schule 
mal so ganz anders zu nutzen.  
Dank DJ Patrick Eggers war die Aula 
wieder ein Tanzpalast.  

Es gab nicht nur Dorfkinder und Co zu 
hören, die Liste mit den Wünschen der 
Kinder wurde schnell sehr lang und so 
war es kein Problem die Kinder 2 Stun-
den ausgelassen tanzen und spielen zu 
lassen.  

Es gab eine Schminkecke und einen 
Tattootisch, beides zog die Kinder sehr 
gut an und so manch ein Kind ging mit 
Tattoo auf Armen und im Gesicht nach 
Hause.  
 
Zum Ende kam das ganze bei einem 
Luftballonregen.  
Wir hatten alle wieder viel Spaß und 
bedanken uns bei den Helfern für ihre 
Zeit an diesem besonderen Nachmittag.  
 
Der Vorstand vom SFV Blender  
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Anzeige 

Bassenberg 
 

Schulförderverein 
Im Dezember hatten wir dann noch eine tolle Aktion! 

Die Tankstelle Wrede machte für den 
SFV eine Waschaktion. Mit wirklich 
großem Erfolg!  
Mit Hilfe von sooo vielen Menschen 
kam dann eine Unglaubliche Summe 
von über 700€ zusammen. Das freut 
uns natürlich sehr und wir freuen uns 
das Lena und Hartmut so eine sehr 
wichtige Arbeit unterstützen.  
 
Danke nochmal an EUCH!  
 
Es wird sicher gar nicht lange dauern, 
bis wir mit dem Geld wieder den Kinder 
eine Freunde machen können!  
Denn Theaterbesuche, die Waldju-
gendspiele und Zirkusprojekte und Co 
wollen und sollen auch in Zukunft ei-
nen Platz in der Schulzeit in Blender 
finden.  
In diesem Sinne möchten Wir sie noch 
einmal von unserer Wichtigen Arbeit 
überzeugen und hoffen auf weitere 

Unterstützung, denn jeder € zählt. Auf 
der Schulhomepage (gsblender.de) 
können Sie weitere Informationen über 
den Verein erhalten oder uns natürlich 

immer ansprechen.  
Bis vielleicht demnächst …  
 
Der SFV Blender  
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TSV Weserstrand Intschede 
100 Jahre TSV Weserstrand Intschede 

Der Sportbetrieb in unseren Abteilungen Badminton, Power-Fit, Rückengymnastik, Karate, Volleyball, Dart 
und „Maximum Fit“ läuft sehr gut. 

Unsere Trainingszeiten finden Sie auf dieser Seite. 
Neue Sportler sind immer willkommen. 

Montag von 18:30 bis 19:30 Uhr 
  Rückengymnastik 
  Übungsleiterin: C-Lizenzinhaberin 
Sigrid Klotz 
 
Montag von 19:30 bis 21:30 Uhr 
BADMINTON 
Übungsleiterin: Rita Promies und Sil-
ke Gade 
 
Dienstag von 17:30 bis 18:30 Uhr 
   Kinderturnen:  
  Übungsleiter: Nina Fuhrmann und 
Charline Janetzki 

Mittwoch ist von 19:00 bis 20:00 
Uhr 
   Fitness-Power-Workout 
   Übungsleiterin: 
   B-Lizenzinhaberin im Gesund-
heitssport ANKE LÄSSIG 
 
Samstags, 10:00 bis 12:00 Uhr, 
Sporthalle 
Mittwoch, 20:00 bis 21:30 Uhr, 
Sporthalle 
  „ Maximal Team Fit“ 

    

Übungsleiterleitung: Maxi Zink und 
Hanno Henke 
 
Mittwoch von 17-18 Uhr für Anfän-
ger und neue Sportler 
             von 18-19:30 Uhr Farbgür-
tel und Wiedereinsteiger. 

   Karate 

Übungsleiter: C-Lizenzinhaber Andre-
as Braasch und Anke Kiekhöfel 

Neue Trikots 1. Herren mit Sponsoren 



 

Nun ist es soweit, das Blut fließt 
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TSV Weserstrand Intschede 
100 Jahre TSV Weserstrand Intschede 

Der Intscheder Friedel Meyer gebo-
ren 1936 erzählt aus seiner früheren 
Handballzeit mit dem damals noch 
jungen Verein TSV „Weserstrand“ 
Intschede e.V. 

Das Foto zeigt ihn, in der Mitte sit-
zend im dunklen Torwart Trikot, mit 
seiner Herrenmannschaft im Jahr 
1955. 

Der Handballsport fand damals noch 
mit 11 Spielern pro Mannschaft im 
Freien auf einem Rasenplatz statt: 
Das „Großfeldhandball“. 
 
Friedel Meyer erinnert sich, dass im 
Saisonbetrieb Begegnungen gegen 
Mannschaften aus den Dörfern 
Rieda, Schafwinkel, Stedebergen, 
Daverden, Morsum, Kirchlinteln, 
Borstel, Walle, Verden, Embsen, 
Cluvenhagen und Langwedel statt-
fanden.  
 
Um die Auswärts-Partien zu bestrei-
ten, durften sich die Intscheder 
Handballer den VW Bus der Oister 
Molkerei ausleihen. Damals wurde 
sich noch nicht scharf an die maxi-
male Personenanzahl im Bus gehal-
ten: „Was passt, das passt!“. Mit ei-
nem Grinsen im Gesicht, erzählt er 
die Geschichte, dass sein Mann-
schaftskollege Hermann Emigholz 

immer längst auf der Ablage im Bus 
lag und so mitgefahren ist.  
 
Das Ehepaar Friedel und Magdalene 
Meyer freuen sich sehr 2025 das 100
-jährige Jubiläum des Vereins und 
gleichzeitig ihre eiserne Hochzeit 
feiern zu können.   Was für ein Jahr! 

Zeitzeugenbericht Friedel Meyer 
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Neues vom TSV Blender 

 

TSV Blender Frühjahr 2025 

    
Liebe Leser*innen des Gemeinde-
spiegels, 
wir hoffen, ihr alle seid gut in das 
neue Jahr gerutscht!  
Bei uns ruht der Sportbetrieb stan-
desgemäß weitestgehend über den 
Winter, weswegen uns Zeit bleibt 
Danke zu sagen und euch einen klei-
nen Ausblick für das Jahr 2025 zu 
geben.  
Wir sagen Danke, an all die ehren-
amtlichen Trainer, Betreuer und 
Übungsleiter, die sich jeden Tag, 
jede Woche erneut auf unseren 
Sportanlagen einfinden. Ihr seid es, 
die unser Vereinsleben zu dem ma-
chen, was es ist. Vielen, vielen, 
Dank! 
Gleichzeitig sagen wir Danke an die 
Sponsoren und die vielen Anderen, 
die uns an Spieltagen oder bei Wett-

kämpfen unterstützt haben, ohne die 
viele Erlebnisse nur halb so schön 
gewesen wären, hätte man sie nicht 
mit euch geteilt.  
Was erwartet euch und uns 2025 ?  
 
Wir wollen weiter unter dem Motto 
„Sport für Jedermann“ ein attraktives, 
abwechslungsreiches Sportangebot 
für euch bieten. Wir wollen auch die-
ses Jahr wieder mit euch feiern, sei 
es beim Osterfeuer, was auch dieses 
Jahr wieder traditionell am Oster-
sonntag, dieses Jahr dem 20. April, 
stattfindet, oder den Sieg bei einem 
Spiel oder einem Wettbewerb.  
Für das Osterfeuer findet an den drei 
Samstagen vor Ostersonntag wieder 
die Holzannahme statt. Am 5., 12. 
und 19. April stehen wir also für euch 
zur Abgabe auf dem Osterfeuerplatz 

bereit. Auch wenn der Termin dieses 
Jahr recht spät ist, hoffen wir auf ei-
ne reiche Anlieferung.  
Für alle fußballbegeisterten Kids kön-
nen wir schon einen weiteren Termin 
ankündigen.  
Vom 10. bis 12. Juli gastiert die Su-
perkicker-Fußballschule aus Olden-
burg wieder einmal bei uns am La-
wischenweg. Dann kann die Jagd 
nach den begehrten Armbändern 
wieder aufgenommen werden! 
Wir freuen uns, wenn wir auch die-
ses Jahr wieder viele von euch auf 
den Sportanlagen oder auf den Ver-
anstaltungen begrüßen und wir ge-
meinsam tolle Momente in einem 
hoffentlich erfolgreichen Jahr 2025 
erleben dürfen! 

Euer Vorstand des TSV 
Blender 

Artikel Pflege Raupach 
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Das vergangene Jahr beendeten wir 
traditionsgemäß mit der Senioren-
Adventsfeier. Rund 50 Gäste konnten 
wir in der Mühlenscheune begrüßen. 

Das Helferinnenteam hatte die Kaf-
feetafel wieder mit ihren selbstgeba-
ckenen Torten bestückt. Musikalisch 
begleitete uns die Gruppe Saiten-
klang mit vielen Weihnachtsliedern 
zum Mitsingen. Ebenso hatten wir ein 
BINGO-Spiel organisiert, welches 
den Gewinnern eine nette Kleinigkeit 

bescherte. Pastor Ziegler beendete 
die Veranstaltung mit einer kleinen 
Andacht. 
Auch im letzten Jahr haben wir an-
stelle von Eintritt um eine freiwillige 
Spende gebeten. Der Betrag war 
dieses Mal bestimmt für den ASN 
e.V. aus Bücken, der als letzte Wün-
sche sogenannte Sternenfahrten or-
ganisiert und ausführt. Bei diesen 
Sternenfahrten können palliativ be-
treute Menschen noch einmal einen 
für sie wichtigen oder besonderen Ort 
aufzusuchen; als Beispiel sei hier 
eine Fahrt ans Meer genannt. 
Frank Hupe, der 1. Vorsitzende des 
Vereins, war zur Adventsfeier extra 
mit dem für die Sternenfahrten be-
sonders ausgerüsteten Kranken-
transportwagen da. Er berichtete 
über die Arbeit des Vereins, der sich 
ausschließlich durch Spenden finan-
ziert. Unsere Gäste zeigten sich von 
dem Zweck überzeugt und so wurden 
an dem Nachmittag 500 EUR einge-
sammelt.  
Wir vom Vorstand haben dann be-

schlossen, diesen Betrag noch etwas 
aufzustocken und haben so unlängst 
600 EUR an Frank und sein Team 
vom ASV e.V. übergeben.  
Bei der Blutspende gibt es in diesem 
Jahr eine kleine Veränderung.  
Waren wir doch seit Einführung der 
verlässlichen Grundschule terminlich 
auf die Ferienzeit ausgewichen, 
mussten wir dieses aus organisatori-
schen Gründen seitens der Grund-
schule wieder ändern. Das hat zur 
Folge, dass sich der Beginn des je-
weiligen Blutspende auf 16.00 Uhr 
verschiebt. Bis 20.00 Uhr können 
dann alle Freiwilligen etwas von ih-
rem Lebenssaft abgeben. Die Durch-
führung erfolgt komplett in der Turn-
halle, aber das Buffet wird nach wie 
vor in der Mensa aufgebaut. 
 
Hier noch die kommenden Termine 
für die Blutspende in der Grund-
schule Blender: Mittwoch, 28. Mai 
2025 und Montag, 27. Oktober 
2025, jeweils von 16.00 – 20.00 
Uhr.  

DRK Ortsverein Blender 
Neues vom DRK Ortsverein Blender 
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 Aktion „Blender is(s) gemeinsam“ war ein voller Erfolg 

 

„Grünkohl verbindet uns im Norden.“ 
Das Motto hätte gut zur Aktion 
„Blender is(s) gemeinsam“ am 10. 
November 2024 passen können. Mit 
diesem Gefühl der Gemeinschaft fand 
ein leckeres Grünkohlessen statt, bei 
dem sich Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Gemeinde Blender zu-
sammenfanden. In geselliger Runde 
wurde das traditionelle Gericht genos-
sen, das bei uns einen festen Platz in 
der winterlichen Küche hat. 
Ausgerichtet wurde das Event im Ge-
meindehaus in Blender, wo das Buffet 
prall gefüllt war: Neben duftendem 
Grünkohl gab es die klassischen Bei-
lagen wie deftige Pinkelwurst, Kasse-
ler und Kartoffeln. Rund 50 Gäste aus 
den umliegenden Dörfern kamen zu-
sammen, um lecker zu essen und die 
Dorfgemeinschaft zu stärken. 
„Es ist schön zu sehen, wie diese Ak-
tion die Menschen aus verschiedenen 
Orten zusammenbringt. Hier spürt 
man die Zusammengehörigkeit und 
die Freude am gemeinsamen Brauch-

tum,“ sagte die Chef-Köchin Annelie 
Lask. 

Die Organisation lag in den Händen 
der Arbeitsgruppe: 
Gemeinde.Zukunft.Gestalten, 

die mit viel Engagement für eine ge-
lungene Aktion sorgte. 
 
Zum Ausklang wurden Pläne für mög-
liche weitere Treffen geschmiedet.  
 
Wer Lust hat als Dorf, Verein oder 
andere Gruppe einmal für die Einwoh-
nerinnen und Einwohner der Gemein-
de zu kochen oder sich in der Arbeits-
gruppe einzubringen, kann sich gerne 
melden (Email dfornahl@aol.com 
oder Telefon 0172-419 8927).  
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wurde das traditionelle Gericht genos-
sen, das bei uns einen festen Platz in 
der winterlichen Küche hat. 
Ausgerichtet wurde das Event im Ge-
meindehaus in Blender, wo das Buffet 
prall gefüllt war: Neben duftendem 
Grünkohl gab es die klassischen Bei-
lagen wie deftige Pinkelwurst, Kasse-
ler und Kartoffeln. Rund 50 Gäste aus 
den umliegenden Dörfern kamen zu-
sammen, um lecker zu essen und die 
Dorfgemeinschaft zu stärken. 
„Es ist schön zu sehen, wie diese Ak-
tion die Menschen aus verschiedenen 
Orten zusammenbringt. Hier spürt 
man die Zusammengehörigkeit und 
die Freude am gemeinsamen Brauch-

tum,“ sagte die Chef-Köchin Annelie 
Lask. 

Die Organisation lag in den Händen 
der Arbeitsgruppe: 
Gemeinde.Zukunft.Gestalten, 

die mit viel Engagement für eine ge-
lungene Aktion sorgte. 
 
Zum Ausklang wurden Pläne für mög-
liche weitere Treffen geschmiedet.  
 
Wer Lust hat als Dorf, Verein oder 
andere Gruppe einmal für die Einwoh-
nerinnen und Einwohner der Gemein-
de zu kochen oder sich in der Arbeits-
gruppe einzubringen, kann sich gerne 
melden (Email dfornahl@aol.com 
oder Telefon 0172-419 8927).  



Bestellen Sie bequem über 
„Meine Apotheke“-App

Morsumer
Apotheke

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 

8.30 – 12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr

Samstag 
8.30 – 12.30 Uhr

Mittwochnachmittag geöffnet

Verdener Straße 19 · 27321 Morsum
Telefon 0 42 04 / 16 11 · Telefax 0 42 04 / 6 99 18

Kostenloser 

Botendienst

A
Neu:

TÜV-AU

täglich

EU-Neuwagen Wunschbestellung möglich, speziell Ford

Wulmstorfer Straße 31 · 27321 Thedinghausen-Wulmstorf
Tel.: 04233 / 342 · Fax 1642 · www.autohaus-althausen.de

Mühlenberg 12a
27337 Blender

Mobil (0176) 23 1283 42
carsten.coors67@gmx.de

www.farbenzuhause.de
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• Bedachungen
• Bauklempnerei
• Fassadenverkleidung
• Zimmererarbeiten
• Abdichtungen
• Reparaturen Der Dachdecker

Harald Tepper
Telefon 0 42 33-94 35 66 · mobil 01 71-33 04 635

M&RDRUCK&RDRUCK

Service rund um 
Druck und Werbung

Obere Straße 57 I  27283 Verden I  Tel .  04231/960 25 77-0 I info@fr-druck.de I  www.fr-druck.de


